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ÖSTERREICH / ARTIKEL MIT ARBEITSBOGEN

Die beim Kauf erwartete Förderung bleibt
aus: Den besonderen Rücktrittsfall nach §3a
KSchG rechtzeitig prüfen
Wie lasse ich einen österreichischen Immobilienkauf prüfen, wenn eine vom unternehmerischen
Verkäufer als wahrscheinlich dargestellte maßgebliche öffentliche Förderung nicht oder erheblich
geringer eintritt.

Recherche und Quellenstand: 17.10.2026.

Titelmotiv: KI-generiertes Symbolbild. Kein konkretes Immobilienangebot.

Nach deiner Kaufzusage erhältst du eine Förderentscheidung, die deutlich hinter der zuvor dargestellten Aussicht
zurückbleibt. Die Förderung war für deine Zustimmung wesentlich. Jetzt geht es um die konkrete Vorgeschichte,
die gesetzlichen Voraussetzungen und eine rasche Prüfung deiner Erklärungsmöglichkeiten. Eine allgemeine
Enttäuschung über den Geldbedarf beantwortet diese Fragen nicht.

Sammle Darstellung, Entscheidung und Zeitablauf
Unsere redaktionelle Empfehlung: Sichere, wer welche Förderung im Zuge welcher Verhandlungen als
wahrscheinlich dargestellt hat. Lege dazu Nachrichten, Angebote, Berechnungen und den tatsächlichen Kaufstand
vor. Trenne die Darstellung der Verkaufsseite von einer eigenen unverbindlichen Hoffnung.

Bewahre die neue Fördermitteilung einschließlich ihres Zugangs und erkennbarer Begründung auf. Notiere auch
frühere Hinweise, die die Erwartung bereits verändert haben könnten. Die rechtliche Beratung braucht den
gesamten nachvollziehbaren Ablauf, nicht allein den zuletzt genannten Differenzbetrag.

Prüfe zuerst den passenden gesetzlichen Rahmen
§1 KSchG knüpft den hier relevanten Verbraucherschutzrahmen an die Rollen von Unternehmer und Verbraucher.
[ROLLEN] Lass diese Zuordnung anhand des konkreten Geschäfts prüfen. Der Beitrag behauptet keinen pauschalen
§3a-Rücktritt bei jedem Kauf von einer privaten Hauseigentümerin oder einem privaten Hauseigentümer.
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§3a betrifft maßgebliche Umstände, die der Unternehmer während der Verhandlungen als wahrscheinlich
dargestellt hat und die ohne Veranlassung des Verbrauchers nicht oder nur erheblich geringer eintreten. Absatz 2
nennt unter anderem die Aussicht auf öffentliche Förderung. [AUSBLEIBEN] Deine Unterlagen müssen deshalb
mehr erklären als eine heute fehlende Summe.

Lass die einzelnen Voraussetzungen beurteilen
Welche Aussage wurde tatsächlich gemacht? War der betreffende Umstand für deine Zustimmung maßgeblich?
Was trat später ein und wodurch entstand die Abweichung? Diese Fragen werden anhand des konkreten Verlaufs
geprüft. Der Artikel setzt weder jede Förderdifferenz mit einer erheblichen Abweichung gleich noch jede werbliche
Bemerkung mit einer ausreichend belegten Darstellung.

Die rechtliche Prüfung berücksichtigt auch deine eigene Kenntnis während der Verhandlung und die Gründe der
Förderentscheidung. Ein Nachweis, dass die Förderung nicht bewilligt wurde, ersetzt die übrigen Voraussetzungen
nicht. Umgekehrt solltest du eine möglicherweise einschlägige gesetzliche Prüfung nicht allein deshalb auslassen,
weil im Kaufpapier keine von dir erkannte Förderbedingung steht.

Beachte Frist und gesetzliche Grenzen gemeinsam
§3a nennt eine Wochenfrist mit einem an Erkennbarkeit und schriftliche Belehrung geknüpften Beginn sowie eine
gesetzliche äußerste Grenze. Außerdem enthält er Ausnahmen, etwa bei vorheriger Kenntnis beziehungsweise
gebotener Kenntnis, einem im Einzelnen ausgehandelten Ausschluss oder angebotener angemessener
Vertragsanpassung. [AUSBLEIBEN]

Lass deshalb den tatsächlichen Fristlauf sofort mitprüfen. Dieser Beitrag berechnet keinen persönlichen letzten Tag
und empfiehlt kein Abwarten bis zu einem selbst vermuteten Monatsende. Auch eine noch fehlende Belehrung
wird nicht als grenzenlose Zeitreserve behandelt.

Fiktiver Fall: Die geringere Zusage verändert den Kaufplan
Eine Verbraucherin hat von einer unternehmerischen Verkaufsseite eine bestimmte Förderung als wahrscheinlich
dargestellt bekommen. Nach ihrer Kaufentscheidung wird nur ein wesentlich geringerer Betrag zugesagt. Sie weiß
zunächst nicht, welche Bedeutung frühere Hinweise und einzelne von ihr eingereichte Angaben für den Verlauf
haben.

Sie ordnet alle Unterlagen und lässt sowohl Voraussetzungen als auch Ausnahmen und Frist prüfen. Eine
angebotene Anpassung wird mit ihrem konkreten Inhalt einbezogen. Die Geschichte behauptet keinen bereits
feststehenden Rücktrittsanspruch und keine Pflicht des Unternehmers, jede Finanzierungslücke auszugleichen.

Kläre eine Entscheidung samt Folgevorgängen
Besteht ein Recht und möchtest du es ausüben, gehören Inhalt, richtiger Empfänger und rechtzeitige Übermittlung
in die konkrete rechtliche Begleitung. Eine unverbindliche Bitte um ein Gespräch wird nicht ungeprüft als
ausgeübter Rücktritt geführt. Der Artikel stellt keine eigene Erklärungsvorlage bereit.

Zahlungen, Begleitverträge und sonstige offene Verpflichtungen werden separat zugeordnet. Ein geprüfter
Lösungsweg für den Kauf beendet nicht durch diesen Beitrag automatisch jeden Kredit- oder
Dienstleistungsvertrag. Das besondere Rücktrittsrecht nach §30a bei einer Vertragserklärung am Tag der ersten
Besichtigung ist ein anderer Vorgang; hier ist der nachträgliche Ausfall einer qualifiziert dargestellten maßgeblichen
Förderung entscheidend.
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DEIN ARBEITSBOGEN

Aus dem Lesen wird ein nächster Schritt
Für den eigenen Fall ausfüllen. Die Felder strukturieren deine Vorbereitung; sie bestätigen keine
rechtliche, technische oder finanzielle Prüfung.

01 / Förderdarstellung

Wer hat welche Förderung wann als wahrscheinlich dargestellt? Nachrichten, Angebote, Berechnungen

02 / Rollen

Verkaufsseite Unternehmen oder privat? Du als Verbraucher? Laut Beratung

03 / Kaufstand

Datum deiner Zusage, Vertragsstand, Bedeutung der Förderung für deine Entscheidung

04 / Förderentscheidung

Zugang, Betrag, Begründung, frühere Hinweise auf Änderungen

05 / Eigene Angaben

Welche Angaben hast du selbst eingereicht? Was wusstest du während der Verhandlung?

06 / Frist

Fristlauf sofort von der Beratung prüfen lassen; Ergebnis mit Datum

07 / Angebotene Anpassung

Bietet die Verkaufsseite eine Vertragsanpassung an? Inhalt, Datum

08 / Erklärung und Folgen

Inhalt, Empfänger, Übermittlung; Kredit- und Begleitverträge gesondert prüfen

https://immosearch.eu/


Österreich / Wissen & Praxis

immosearch.eu / Wissen & Praxis Stand 17.10.2026  |  04

QUELLEN UND GRENZEN

Nachlesen und richtig einordnen
[AUSBLEIBEN] KSchG §3a – Ausbleiben maßgeblicher Umstände

Republik Österreich / RIS oder oesterreich.gv.at. Abruf am 17.10.2026.

[ROLLEN] KSchG §1 – Geltungsbereich

Republik Österreich / RIS oder oesterreich.gv.at. Abruf am 17.10.2026.

Über dieses Dokument
Mit Unterstützung von KI erstellt. Quellenfakten sind extern belegt; Beispiele, Arbeitsbogen und organisatorische Empfehlungen sind
redaktionelle Einordnungen.

Inhalte wurden sorgfältig vorbereitet. Fehler, unvollständige Angaben und spätere Änderungen können dennoch nicht ausgeschlossen
werden. Keine individuelle Rechts-, Steuer-, Finanzierungs- oder Bewertungsberatung. Maßgeblich sind die konkreten Umstände und die
einschlägigen aktuellen Vorschriften. Bei verbindlichen Entscheidungen fachkundige Beratung einholen. Gesetzliche Verantwortung lässt
sich nicht pauschal durch diesen Hinweis ausschließen.
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